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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
die dritten Klassen sind gut in der Schule angekommen und so langsam kehrt wieder etwas mehr 

Leben bei uns ein. Am nächsten Mittwoch starten unsere zweiten Klassen und am 15.06.20 folgt 

voraussichtlich der erste Jahrgang.  

Die Klassen werden dazu in zwei Gruppen (A und B) eingeteilt, die wechselweise (siehe unten) 

zum Unterricht kommen. In welcher Gruppe Ihr Kind ist, teilen Ihnen die Klassenlehrkräfte mit.  

Es wurde darauf geachtet, dass Geschwisterkinder an denselben Tagen beschult werden.  
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Der Unterricht erfolgt in den Jahrgängen eins und zwei für vier Unterrichtsstunden am Tag  

(7.50 bis 11.20 Uhr), die Schulbusse fahren planmäßig.  

Um den Präsenzunterricht aller Lerngruppen unter Berücksichtigung der Hygiene- und 

Abstandsregeln zu gewährleisten, mussten wir die Unterrichtszeiten der Jahrgänge drei und vier 

verändern. Für diese Klassen erfolgt der Unterricht ab dem 03.06.2020 fünf Stunden täglich, von 

der zweiten bis zur sechsten Stunde (8.35 bis 13.15 Uhr). Der Ganztag und alle schulischen 

Veranstaltungen, die über den Klassenverband hinausgehen, entfallen bis zu den Sommerferien.  

An den Tagen, an denen die Kinder nicht in der Schule unterrichtet werden, bekommen sie 

Aufgaben für zu Hause. Diese sind verpflichtend zu bearbeiten. 

Für die tägliche Lernzeit zu Hause gelten folgende Richtwerte: 

 Schuljahrgänge 1 und 2 des Primarbereiches => 1,5 Stunden 

 Schuljahrgänge 3 und 4 des Primarbereiches => 2 Stunden 

 

Die Arbeitspläne für das Lernen zu Hause werden ab dem 15.06.20 nicht mehr auf der Homepage 

veröffentlicht, sondern den Kindern im Präsenzunterricht für den jeweiligen Folgetag ausgegeben. 

Die Fächer in den Klassenräumen dürfen vorerst nicht genutzt werden, daher sollten die Kinder 

das Material für Deutsch, Mathematik, Sachunterricht und Englisch (Jahrgang drei und vier) sowie 

die Postmappe im Ranzen haben. So besteht auch nicht die Gefahr, dass etwas vergessen wird.     



Bitte auch unbedingt an Schere und Kleber denken, da die Kinder nichts austauschen und wir 

nichts ausleihen dürfen! 

Die Kinder, die an den unterrichtsfreien Tagen auf die Notbetreuung angewiesen sind, können 

diese weiterhin in Anspruch nehmen. Der Schulranzen mit den vollständigen Materialien sollte 

dann dabei sein, damit die jeweiligen Arbeitspläne der Klassenlehrkräfte bearbeitet werden 

können. 

Auch die Bring- und Abholzeiten mussten neu angepasst werden, um Stau in der Pausenhalle zu 

vermeiden und gelten ab dem 03.06.20 wie folgt: 

 

Versetzte Anfangszeiten:  

 7:30 Uhr Buskinder (1a/1b; 2a/2b)  

 7:45 Uhr Fußgänger/Radfahrer/PKW (1a/1b; 2a/2b)  

 8:00 Uhr Notbetreuungskinder 

 8:20 Uhr Fußgänger/Radfahrer/PKW (4a/4b) 

 8:25 Uhr Buskinder (3b nach Absprache)  

 8:30 Uhr Fußgänger/Radfahrer/PKW (3a/3b) 

 

Versetzte Abholzeiten:  

 11:20 Uhr Buskinder (1a/1b; 2a/2b)  

 11:30 Uhr Fußgänger/Radfahrer/PKW (1a/1b; 2a/2b)                                

 13:00 Uhr Notbetreuungskinder 

 13:15 Uhr Buskinder (3a/3b; 4a/4b)  

 13:20 Uhr Fußgänger/Radfahrer/PKW (4a/4b) 



 13:25 Uhr Fußgänger/Radfahrer/PKW (3a/3b) 

 

Bitte nehmen Sie Ihre Kinder auf dem Parkplatz vor der Schule in Empfang, nicht am hinteren 

Ausgang oder am Fahrradständer, da es sonst durch die Abstandsregel zu einem Rückstau in die 

Schule kommt. Die Kinder werden nach draußen begleitet. 

Wir werden uns bei zunehmenden Temperaturen vermehrt draußen aufhalten und verschiedene 

Bewegungsangebote machen. Es wird auf keinen Fall „Hitzefrei“ geben, um den Kindern nicht 

noch mehr der Präsenzzeit zu nehmen und Ihnen eine gewisse Planbarkeit zu ermöglichen.  

 

Ich kann gut nachvollziehen, dass die Kinder und auch Sie als Erziehungsberechtigte sich die 

Schule so „normal“ wie möglich wünschen. Wir Lehrkräfte und ich als Schulleitung bemühen uns, 

den Kindern Ängste zu nehmen und Sicherheit zu geben. Aber die Schule ist keine Blase, in der 

andere Regeln und Verhaltensweisen gelten als im alltäglichen öffentlichen Leben. Das bedeutet, 

so lange die Hygiene- und Abstandsregeln gelten, kann die Schule nur in veränderter Form 

stattfinden. Bitte schauen Sie auch weiterhin regelmäßig auf die Homepage, da ich Sie so sehr 

schnell erreichen und über aktuelle Änderungen informieren kann. Ich hoffe, Ihnen im nächsten 

Anschreiben Informationen zur Zeugnisausgabe und zur Einschulung geben zu können. 

Ich wünsche Ihnen trotz aller Belastung schöne Pfingsten und ein erholsames Wochenende! 

 

Nicole Ringsdorf, Schulleitung 


